


bedauernden Blick zurück. Langsam trat
er einen Schritt beiseite, atmete tief und
vernehmlich auf, seine Peitsche fuhr mit
einem raschen, fast unsichtbar schnellen
Schlag durch die Bäumchen. Es war nur
ein einziger Schlag, und im gleichen
Moment waren sechs Birken gefällt und
lagen ihm zu Füßen, lagen vor seinen
glänzenden, makellosen Stiefeln. Er
wandte sich ab, schritt lächelnd dahin
und davon. Bevor er die Bühne seines
überraschenden Auftritts verließ,
schaute er selbstzufrieden zurück und
verschwand so plötzlich, wie er
erschienen war.

Die Birken verharrten bewegungslos,
die Spur der Zerstörung, die der
tänzelnde Mann im weißen Frack



hinterlassen hatte, zog sich durch das
kleine Ranenwäldchen und ließ die Reste
der alten Fundamente aufleuchten.

Am Abend hatte ich Fieber und bekam
Schüttelfrost. Mutter machte mir kalte
Wadenwickel und steckte mich ins Bett.



Boggosch öffnete die Beifahrertür und
stellte den Beutel mit den Einkäufen auf
dem Sitzpolster ab, dann ging er um den
Wagen herum und setzte sich hinter das
Lenkrad. Er musste den Motor dreimal
starten, bevor dieser mit einem
bedrohlich klingenden Knirschen
ansprang. Als er behutsam aus der
Parklücke fuhr, klopfte ein Mann, der,
eine Bierflasche in der Hand, vor der
Dönerbude stand, mit den Knöcheln
gegen die Autoscheibe. Boggosch stoppte
und drehte das Fensterglas herunter.

Sie sollt’n auf ’n neues Auto sparen,
Herr Direktor. Ihre Kiste machts nicht
mehr lange.

Danke für den Hinweis, Thomas, ich
werde darüber nachdenken. Und Sie



sollten nicht so viel trinken. Es ist noch
nicht einmal Mittag. Haben Sie keine
Arbeit?

Freigestellt. Wieder einmal.
Was war mit der Umschulung?
Könn’ Sie vergessen. Wurde nach vier

Wochen ersatzlos eingestellt. Allet heiße
Luft.

Ein Auto hinter ihm hupte zweimal.
Ich muss weiter, Thomas. Ich drück

Ihnen die Daumen, aber lassen Sie das
Trinken.

Mach ich. Versproch’n. Schönen Tach
noch, Herr Direktor.

Der Mann mit der Bierflasche wandte
sich an den kleinen Türken im
Verkaufswagen.

Mein oller Schuldirektor, sagte er und



wies mit dem Daumen auf den
wegfahrenden Wagen, verstehste, Ali.
Der war in Ordnung. Guter Mann, auch
wenn er ein Pauker war.

Der Türke nickte und hielt ihm
lächelnd eine Bierflasche hin: Noch ein
Pils, Thomas?

Gib her. Diese dünne Plörre schadet
keinem. Reich schon rüber.

Als Boggosch an Lindners
Blumenladen vorbeifuhr, drosselte er die
Geschwindigkeit, er wollte einen kurzen
Blick auf die vor dem Geschäft
aufgestellten Töpfe werfen, auf das
wöchentliche Angebot, das Lindner
regelmäßig auswechselte. Sekunden
später fuhr eine schwarze Limousine mit
getönten Scheiben rasant um die Kurve
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